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Frankfurter Schützengilde schickt drei Schützen zur WM 
nach Zagreb 
 
27. Juni 2006 - Am vergangenen Wochenende wurden im 
Schießsportzentrum Suhl die letzten WM-Tickets an die Sportler des 
Deutschen Schützenbundes vergeben. Die 49. Weltmeisterschaft der 
Sportschützen, findet vom 22. Juli bis 5. August in der kroatischen 
Hauptstadt Zagreb statt. 
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Dabei konnte sich der 19-jährige Florian Schmidt mit der Luft- und der 
Freien Pistole für die Juniorenklasse zielsicher qualifizieren. Der 
Auszubildende zum IT-Systemelektroniker erreichte mit der Freien Pistole 
auf 50m Entfernung respektable 557 Ringe. Mit dieser Leistung, nur zwei 
Ringe unter dem deutschen Rekord, hätte er sich somit auch ohne 
Probleme in dieser Disziplin bei den Männern durchsetzen können. In der 
Disziplin 10m-Luftpistole kam Florian auf 574 Ringe. Dies bedeutete 
zudem zwei neue Rekorde im Land Brandenburg. 
 
Florian Schmidt ist seit langem wieder ein Pistolenjunior aus Frankfurt 
(Oder), der sich seit der EM-Teilnahme von René Potteck im Jahre 2002 
für eine internationale Meisterschaft qualifizieren konnte. 
 
Bei der Ausscheidung der Damen mit der Sportpistole 25m hat Stefanie 
Thurmann mit 6 Ringen Vorsprung ihre erste Fahrkarte nach Zagreb 
gelöst. Die 24-Jährige Sportsoldatin kann ihre zweite Startberechtigung 
beim internationalen Wettkampf im polnischen Wroclaw noch erkämpfen. 
Dort wird zwischen ihr und ihrer Nationalmannschaftskollegin Claudia 
Verdicchio (Freiburg) der letzte Startplatz in der Disziplin Luftpistole 
vergeben. Die gebürtige Wittenbergerin fährt nicht unerfahren zu diesen 
Weltmeisterschaften. Vor vier Jahren konnte sie sich in der 
Mannschaftswertung der Junorinnen die Bronzemedaille mit ihrem Team 
sichern. 
 
Aufgrund seines siebten Platzes beim Weltcup der Wurfscheibenschützen 
im chinesischen Qingyuan, Anfang April diesen Jahres, konnte sich auch 
Ralf Buchheim für Zagreb qualifizieren. Der 22-jährige Sportsoldat wird in 
der Disziplin Skeet um Medaillen kämpfen. 
 
Neben den drei Sportlern von der Schützengilde Frankfurt an der Oder 
1406 e.V. haben sich vier weitere in Frankfurt trainierende Athleten für 
diese Weltmeisterschaft qualifiziert: Die beiden Sportschüler Elena Neff 
(PSV Olympia Berlin) und Stefan Nitzsche (SSC Neiden), beide Laufende 
Scheibe, der Sportsoldat Martin Behrendt (Wittenberger Schützengilde) 
mit der Olympischen Schnellfeuerpistole sowie die Trap-Schützin Katrin 
Quooß aus Liebenthal. 
 
Insgesamt haben sich somit sieben Athleten des Olympiastützpunktes 
qualifiziert. Dies ist die beste Bilanz an WM-Teilnehmern seit über einem 
Jahrzehnt. 
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